
 

 

Projekt  „Musikstudio 2.0“ für Jugendliche und junge Erwachsene 

  
Das Projekt "Musikstudio 2.0" versteht sich als Erweiterung des im Vorjahr erfolgreich ausgeführten 
Projekts "Musikstudio Koblenzer Straße", bei dem im Jahr 2011 neben der Musikproduktion auch noch 
weitere Medienkompetenzen vermittelt werden sollen. 

Ziel ist es über den "Einstieg" Musik selber machen, die Jugendlichen zu aktivieren und deren 
Eigeninitiative zu fördern. Schlüsselkompetenzen zum Einstieg in die Arbeitswelt werden vermittelt, 
dazu gehören Teamgeist und gesteigertes Selbstbewusstsein und Ausdauer. Die Nutzer dieses 
Angebots erhalten durch das Projekt eine gezielte Förderung im Verfassen von deutschen und 
englischen Texten und sprachlichen Ausdruck.  Das Musikstudio wird der Zielgruppe zweimal pro 
Woche für je 3 Stunden unter fachlicher Anleitung zur Verfügung gestellt. Verschiedene Instrumente, 
digitales Mischpult, Proberaum sind im Musikstudio vorhanden und können in das Projekt integriert 
werden. Die Jugendlichen können ihre eigene Musik schreiben, aufnehmen, produzieren und 
vervielfältigen und erhalten dabei Einblicke in die notwendigen technischen Abläufe. Durch den 
Umgang mit computergesteuerter Produktion, erhalten die TeilnehmerInnen fundierte, nachhaltige 
Kenntnisse im Umgang mit dem Computer.  

Ist eine Musikproduktion abgeschlossen möchten wir den jungen Musikern auch ein visuelles 
Gesamtpaket mit auf den Weg geben, um einen Einblick in weitere mögliche Berufsfelder zu 
ermöglichen. Dazu gehört ein Fotoshooting und das gemeinsame Erstellen eines Musikvideos, beides 
angeleitet von einer Kunstpädagogin, wobei eine erste Einführung in die Bildbearbeitung bzw. den 
Videodreh und -schnitt vermittelt wird. 

Ferner findet Berufsorientierung statt, indem weitere mit Musik in Verbindung stehende Bereiche 
gezeigt bzw. besucht werden. Hier ist es möglich interessierten Jugendlichen berufsvorbereitende 
Praktika im Bereich Veranstaltungstechnik zu vermitteln. Ebenso bemühen wir uns, den jungen 
Musikern Auftrittsmöglichkeiten verschaffen.  Hierzu bestehen unter anderem Kontakte zu einem 
lokalen Radiosender. In der letzten Förderphase wurde im Rahmen der Projektwoche der 
Bürgermeister Grimm-Schule eine CD-Aufnahme mit der Schulband umgesetzt. Hierbei wurde den 
Schülern ein erster Einblick in die Musikproduktion gewährt. Es besteht von beiden Seiten großes 
Interesse diese Kooperation im nächsten Schuljahr fortzusetzen und auszubauen. Die SIKS e.V. ist 
bemüht das Projekt mit Hilfe von Drittmitteln zu verstetigen. 

 
Ansprechpartner für das Projekt sind:  Sebastian Scherer / Lolek Lorey 
 

Kontakt :  info@siks-ffm.de 


